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Württemberg .
Stuttg art , 24 . Juni . (Strafkammer .)

Die Strafkammerverurteilte wegen Körper¬
verletzungen im Amte den 51jährigen
Kollaborator an der Lateinschule Mark¬
gröningen , Gottfried Härtner , zu je 40
Mark zus . 80 Mk. Geldstrafe , weil der¬
selbe in Ueberschreitungseines Züchtigungs¬
rechtes 2 Schülern im Alter von 10 und
14 Jahren wiederholt Faustschläge an
Kopf, Nacken und Rücken gegeben hat .

Stuttgart , 24 . Juni . Am Diens¬
tag abend ist an einem Neubau in der
Lessingstraße das Gerüst gebrochen , wo¬
durch 4 Arbeiter abstürzten , von denen
2 sehr schwer und die beiden andern leicht
verletzt wurden . Die Arbeiter waren
damit beschäftigt , einen Stein , ca . 10
bis 12 Zentner schwer, auf das Gerüst
zu schaffen , infolge der Last brachen die
Balken , der Stein stürzte und die Arbeiter
fielen auf denselben . Die Verletzten
wurden mittels des Sanitätswagens in 's
Katharinenhospitol verbracht.

— Für Nills Tiergarten ist eine
neue Sendung, die dritte in dieser Saison
angekommen . Das Hauptstück der Sen¬
dung ist der südamerikanische Condor ,
der größte aller Gciervögel. Der Körper
hat eine Länge von Im , die Flügel haben
6 m Spannweite. So weit auch der !
Käfig ist , in welchem sich der Adler be - j
findet, wenn das Tier die Flügel aus¬
breitet , so stoßen die beiden Flngelspitzen
an den Wänden an . Die Nase trägt
ihren Adlerkamm in ganz hervorragendem
Sinne . Neben diesem Condor wurde ein
Truihahngeier (das zweite Exemplar )
untergebracht. Ganz interessant sind zwei
junge blaue Mandrill (Waldteufel ) ; dass
Tier war in dem Garten früher vertreten ,
fehlte aber seit längerer Zeit. Es gehört
wegen seines scharfen Gebisses in seiner
Heimat Guinea zu den gefürchtetstenTieren;
seine Größe beträgt 1 — 1,5 m, seineKörper-
krast ist sehr beträchtlich . Die beiden
Mandrill werden zunächst neben den 3
Maki am Eingang untergebracht werden.
Geboren wurde ein Wapiti -Hirsch und 2
Damhirsche.

Heilbronn , 23 . Juni . Gestern
vormittag begann vor der Strafkammer
des Kgl . Landgerichts die Verhandlung
gegen Stadtschultheiß Seufferheld von
Weinsberg und dessen Assistenten Strehle
wegen unrichtiger Beurkundung . Strehle
nahm in Abwesenheit des Stadtschult¬
heißen in 9 Fällen Sühneversuche vor

und Stadtschultheiß Seufferheld beur¬
kundete nachher dieselben . Die Verhand¬
lung wurde abends vertagt.

Heilbronn , 24 . Juni . Stadtschult¬
heiß Seufferheld und sein Assistent Strehle
wurden heute abend 6 Uhr von der An¬
klage wegen falscher Beurkundung freige¬
sprochen . Die Kgl . Staatsanwaltschaft
hatte gegen den Stadtschultheißen Seuffer¬
held 5 Monate und gegen den Assistenten
1 Monat Gefängnis beantragt.

Reutlingen , 22 . Juni . Als heute
nacht 11Ühr der von Tübingen kom¬
mende Zug die Ueberfahrt an der Betzinger
Straße passirte, fuhr ein mit Studenten,
„ Tübinger Stauffen "

, besetztes Fuhrwerk
gegen die geschlossene Barriere , die durch
den Anprall sich etwas öffnete . Die
beiden Pferde, Eigentum des Hr . Hengst-
ler in Tübingen , wurden vom Zuge er¬
faßt , das eine von ihnen eine Strecke
mitgeschleift , verendete sofort, das andere
wurde so schwer verletzt, daß es heute
getötet werden mußte. Glücklicherweise
wurde die Deichsel des Wagens vom
Zug fortgerissen, so daß der Wagen vor
der Barriere zum Stehen kam und die
Studenten mit dem Schrecken davonkamen.

Freuden stadt , 22 . Juni . Die hiesige
Sektion des württembergischen Schwar-
watdvereins machte gestern einen von der
Witterung begünstigten Ausflug nach der
an der badischen Grenze gelegenen „ Zu
flucht "

, um dort mit der S

brüche am vorigen Donnerstag im oberen
Eyachgebiet Pfeffingen , Margrethauscn,
Lautlingen , Laufen angerichtet wurde , auf
ca . 40,000 Mk . Das Wafser zeigte sich
in fast ganz derselben verheerenden Weise
wie im Vorjahr und nur der Umstand , daß
sich infolge Neuerstelluug , beziehungsweise
ariderer Konstruktion der Brücken re. den
rasch anschwellenden Fluten keine Hinder¬
nisse mehr boten, ist der Abwendung wei¬
teren großen Schadens auch im unteren
Bezirk zu danken.

Ravensburg , 24 . Juni . Ein Jäger
aus dem benachbarten Dorfe Vogt war
dieser Tage auf dem Anstand ; da zeigte
sich ein Rehbock . Der Jäger schoß, traf
aber nicht und der Bock rannte in den
Busch . Flugs ging ihm der Jäger nach .
Allein der Bock kehrte nun den Stiel
uw , er rannte auf den Nimrod los und
verletzte ihn derart, daß er auf einem
Gefährt nach Hause gebracht werden mußte.

Rundschau.
Pforzheim , 23 . Juni . Die Restau¬

ration zum Ratskeller ist durch den Stadt¬
rat an die Aktiengesellschaft „ Löwenbräu "
in München neu verpachtet worden um
die Summe von 7000 Mk. Der bisherige
Pächrer Seeger, welcher 9000 Mk . bezahlte
hätte es um obigen Preis gewiß auch
wieder übernommen.

Pforzheim , 23 . Juni . Heute mit-
ettiön ^'

beö- ! ^ g begaben sich Polizeibeamte in das

kirch des badischen Schwarzwaldvereins I L-cheuernstraße Nr 2 und nahmen
zusammen zu kommen und gemeinsam zu demselben eine Haussuchung vor, deren
beraten , was an Stelle des auf dem be¬
kannten und viel besuchten Aussichtspunkte
Zuflucht - Roßbühl stehenden baufällig
werdenden Holzgerüstes zu setzen sei . Nach
gemeinsamer Besichtigung desselben wurde
von den eingegangenen Plänen und Voran¬
schlägen Einsicht genommen und man
einigte sich dahin , daß in 3—4 Jahren
an Stelle des jetzigen Gerüstes ein Aus¬
sichtsturm erstellt werden soll , der aus
einem Steinsockel und einen: Eisengerippe
mit Holzverschalung bestehen und 20
Meter hoch sein soll . Die Kosten des
Baues, die sich auf etwa 5000 Mk . belaufen ,
werden von den beiden Vereinen gemein¬
sam bestritten . Nach einigen Stunden
gemütlichen Beisammenseins trennten sich
die beiden freundnachbarschaftlichenVereine
wieder.

Resultat die Verhaftung zweier Personen ,
die angeben, Jaworsky und Müller zu
heißen, und die Beschlagnahmeverschiedener
Gegenstände war . Wie man hört, handelt
es sich um die Festnahme zweier Falsch¬
münzer , bei denen falsche Geldstücke , Werk¬
zeuge und Gipsmodelle zur Herstellung
solcher gesunden wurden . Auffallend ist,
daß die beiden Verhafteten , die behaupteten
Engländer zu sein , ihre polizeiliche Woh¬
nungsanmeldung zu Hintertreiben suchten .

Meß kirch , 23 . Juni . In die Woh¬
nung des Gemeinderechners Steidle in
Heinstetten wurde eingebrochen , die Ge¬
meindekaffe losgesprengt und daraus der
ganze Inhalt von 600 Mk . entwendet .

Kehl , 22 . Juni . Ein Versicherungs¬
beamter in Stiaßburg , angeblich ans
Swttgart , hat sich heute mittag an dem

Balingen , 23 . Juni . Wie der „ Vols - dicsseüigen Rheinufer, ungefähr 200 Meter
freund " zuverlässig erfährt, beziffert sich ' oberhalb der Schiffsbrücke erschossen,
der Schaden , welcher durch die Wolken- j Motiv der Thal unbekannt.



Espasingen . 24 . Juni . Ein Un -
glückssall , der die Fuhrleute zur Vor¬
sicht mahnt , ereignete sich hier heute
mittag . Herr Adlcrwirt I . führte mit
seinen zwei Pferden Sand zu einem
Scheuerbau in seinem Garten . In der
Nähe des Bienenstandes hielt der Wagen .
Ein Pferd wurde von einer Biene ge¬
stochen und schlug an den Bienenstand .
Darauf machte sich das ganze Bienenvolk
über die Pferde her , sie erhielten Stich
an Stich und waren ganz mit Bienen
bedeckt . Das eine Pferd konnte nur mit
aller Mühe in den Stall verbracht wer¬
den . Es wird kaum davonkommen ; das
andere ist bereits verendet . Herr I .
selbst und sein Knecht wurden von dem
Bienenschwarm ganz erheblich gestochen ;
beide liegen zu Bette .

München . Die Bewaffnung der
Gendarmerie wird nunmehr geändert . Das
Werdergewehr soll verschwinden und dem
Armeerevolver Platz machen . An ver¬
schiedene Gendarmerie - Kompagnien sind
bereits probeweise je 10 Revolver abge¬
geben worden . Auch die Einführung der
Blouse soll dieses Jahr noch bethätigt
werden . ^

München , 23 . Juni . Den „ N . Nach¬
richten wird aus Berlin gemeldet : Das
Ergebnis des gestrigen parlamentarischen
Abends ist die Gewißheit , daß trotz un - j
leidlicher antisemitischer Demonstrationen
das bürgerl . Gesetzbuch in 2 . und 3 . Be¬
ratung dnrchkommen und die Unterschrift
Hohenlohes tragen wird , womit Fürst
Hohenlohe seine Mission als erfüllt be¬
trachtet und gern seinen Platz einer
jüngeren Kraft einräumi .

Nürnberg , 22 . Juni . Eine harte
Strafe wurde vom Schwurgerichte gegen
einen Mann ausgesprochen , der , um eine
bereits verfallene Eisenbahnrückfahrkarte
im Werte von 20 Pf . noch benützen zu
können , das Datum fälschte . Er wurde
nach bayerischen Blä . tern zu einem Jahr
( ! ? ) Zuchthaus verurteilt .

Wiesbaden , 21 . Juni . (Ein Jagd¬
schloß als Geschenk für den Kaiser .) Wie
der rheinische Kurier meldet , beabsichtigen
patriotische Bürger das Jagdschloß Platte
käuflich zu erwerben . Das hohe Ent¬
zücken , welches der Kaiser über den
Taunuswald ausgesprochen , hat den Plan
hervorgerufen , Sr . Majestät Gelegenheit !
zu geben , alljährlich einige Zeit in den
dortigen Waldungen zu weilen .

Berlin , 24 . Juni . Wie der „Post "
aus Kiel gemeldet wird , überreichte der
Vizekönig Li - Hung - Tschang dem Kron¬
prinzen und Prinz Eitel Fritz den Orden
vom doppelten Drachen 1 . Klasse 2 . Stufe .

— Der Kaiser hat dem Deutschen
Seefischerei -Verein zu einem Ehrenpreise
für die Seefischerei -Abteilung der Aus¬
stellung 1000 Ml . und zu einem Reise¬
stipendium zum Besuch der Ausstellung
seitens einzelner Fischer 2000 Mk . über¬
wiesen . Der Kaiserpreis wird für den
besten Entwurf eines Fahrzeuges für
große Heringsfischerei mit einer Hilfs -
maschiue gewährt .

Berlin , 24 . Juni . Semlin , ein
Schüler der vierten Realklasse , übersiel
seinenProsesfor wegen schlechterCensur mit
dem Revolver . Der Schuß ging fehl , der
Schüler verwundete den Profeffor schwer
am Kopfe mit dem Revolverschast . Der
Attentäter ist verhaftet .

Berlin , 25 . Juni . Die Hinrichtung
der beiden 27jährigeu Raubmörder Wohlan
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und Kurz wegen gemeinschaftlichen Mor - Armenier flüchteten zumeist nach der
! des und Raubes , begangen zu Teltow
in der Nacht des 2 . Dezember 1895 an
dem 82jährigen Chausseegeld - Einnehmer

j Schulz , wurde heute früh 6 Uhr durch
den Scharfrichter Reindel aus Magde¬
burg im Hofe des Gefängnisses zu Plötzen¬
see vollzogen .

— Gelegentlich der Kaisertage im Juni
1895 wurden in Hamburg sich aufhalten¬
den Fremden viele wertvolle Schmuck¬
gegenstände aus den Hotels oder durch
Taschendiebe gestohlen . Bei einem vor
einigen Tagen in Hamburg verhafteten
Menschen sind nun , in einer Streichholz¬
schachtel verpackt , vier wertvolle Ringe
(einer mit einem großen und sechs kleinen ,einer mit einem großen Brillanten , einer
mit vier kostbaren weißen Perlen und
einer mit sechs Granaten ) vorgefunden ,die ohne Zweifel im Juni vorigen Jahres
gestohlen wurden .

Aachen , 25 . Juni . Die Stadt
Aachen hat die Anstalt Mariaberg von
den Älcxianern um 850 000 Mk . gekauft .

— Miß Polly , die bekannte Luft¬
schifferin , fuhr am Sonntag in Straßburg
auf . An der Gondel hing ein ausge¬
stopftes Pferd , und auf diesem saß Miß

Persischen Grenze .
Philippopel , 25 . Juni . Eine

40köpfige Räuberbande plünderte in dem
Vilajet Angora zahlreiche Häuser , ent¬
führte reiche Kaufleure und ermordete
viele Frauen . Die Bande konnte noch
nicht einaeiangen werden .

Petersburg , 24 . Juni . Nach An¬
gabe der hiesigen Fabrikanten dürfte die
Zahl der feiernden Arbeiter 176000 be¬
tragen . In einzelnen Fabriken ist die
Arbeit wieder aufgenommen worden , bei
anderen schweben noch Verhandlungen
zwischen den Parteien . Man rechnet
ans eine baldige völlige Beilegung der
Zwistigkeiten .

— Die gefangenen italienischen
Soldaten müssen dem König Menelik
von Abessynien Frohndienste leisten . In
der abessynischen Sadt Adiffababa befin¬
den sich noch 1500 Gefangene . Ihre
Reise dahin dauerte zwei Monate . Wäh¬
rend dieser Zeit ernährten sie sich von
gerösteter oder roher Gerste und kamen
sehr mangelhaft gekleidet , mit blutigen
Füßen am Ziele an . Viele dortige Euro¬
päer unterstützten die Gefangenen . Zur
Erbauung einer neuen Königsburg für

^ oll b̂ ^ o
^

ritt sie empor in die Lüfte .
^ gM ^ elik sollen die Gefangenen Verwen

düng finden .

L o k cr L e s .
Wildbad , 22 . Juni . Seltenes Waid -

manns - Glück hatte der Forstwart Locher ,
welcher im Vorjahr 3 kapitale Hirsche
im K . Jagdrevier im Kleinenzthale und
in den letzten 5 Tagen 4 Rehböcke ober¬
halb dem Enzhof erlegte , wobei er sich
durch einen sicheren Schuß von zwei präch¬
tigen Sechser - Böcken die schönen Aufsätze
sicherte.

Als sie 1500 Meter hoch mar , sprang sie
ab Der Fallschirm trug sie sanft in die
Tiefe , so daß sie unbeschädigt wieder auf
der Erde ankam .

— Herr v . Kotze ist in Glatz einge¬
troffen , um mit zwei Jahren Festung den
Tod des Herrn v . Schräder zu sühnen .

Brüssel , 24 . Juni . Im Laufe der
nächsten Woche trifft Vizekönig Li - Hung -
Tschang hier ein und wird vom König
Leopold in feierlicher Audienz empfangen
werden . Dem Bizekönig zu Ehren wird
ein großes Galadiner gegeben werden ,
welchem sämmlliche Staatsminister , die
Präsidenten des Senats und der Kammer
beiwohnen werden . Li -Hung -Tschang wird'
während seines Aufenthaltes in Belgiendie Autwerpener und Lütticher Jnduftrie -
bezirke besuchen.

Paris , 23 . Juni . Bon mehreren
Blättern wird gemeldet , daß gegenwärtig eine
Anzahl französischer Generalstabsoffiziere
eine Inspektionsreise an der Ostgrenze

>unternimmt , um die Frage der Errichtung
eines befestigten Lagers bei Nancy zu
studieren . Ferner sollen dieselben prüfen ,ob nicht eine Verstärkung der Garnison
von PondL -Mouffon und an den Grenz -
olten nöbg sei . Die beiden Projekte
werden mit einer angeblichen Verstärkungdes 15 . und 16 . Armeekorps in Elsaß -
Lothringen begründet .

Madrid , 24 . Juni . Die Regierung
beabsichtigt , 100000 Mann nach Cuba zu
schicken, 40 000 im August und September ,40000 im Oktober und 20000 noch vor
Januar 1897 . Auch soll eine größere
Anzahl Genietruppen zu Befestigungs¬
arbeiten mitgesandt werden .

Konstantinopel , 24 . Juni . Die
gestrigen Unruhen in Wan wurden mit
bewaffneter Gewalt niedergedrückt , wobei
zahlreiche Armenier getötet wurden . Auf
Ansuchen von türkischer Seite intervenirten
der englische und russische Konsul , deren
Schritte von Erfolg begleitet waren .
Ein Trupp von 500 Mann , welcher von
Armeniern geführt Wan in der Nacht
vom 21 . /22 . verlassen hatte , wurde von
Kurden angegriffen und zersprengt ; die

Vermischtes .
( Eingegangen . ) „ Sag ' mir , Adolf ,wie gefällt Dir denn unser neues Dienst -

Mädchen ? " — „ Ausgezeichnet ! " — „ So !
Deshalb Hab ich ihr auch gekündet ! "

( Selbstironie .) „ Sagen Sie mal ,aber bnron , weshalb machen denn Ihre
Ahnen alle so trübselige Gesichter ? " —
„ Es mag ihnen wohl nichts Gutes von
mir „ geahnt " haben ! "

( Gaunerstolz .) Richter : „ Ange¬
klagter , haben Sie etwas zu Ihrer Ver¬
teidigung zu sagen ? " Einbrecher : „ Ja ,i bitt um mildernde Umständ , schaun S
nur grad die saubere Arbeit bei dem
Einbruch ! "
( Stoßseufz er einer Ladn ei nr .) „ Nie

habe ich mich im Geschäft setzen dürfen
und doch bin ich sitzen geblieben ! "

(Kasernenhofblüte .) Unteroffizier :
„ Ich Hab '

wohl gestern gesagt , daß ihr
Euer Gewehr wie die Braut betrachten
sollt , deswegen brauchen Sie es aber nicht
gar so zärtlich anzufassen , Müller , —
Sie Wüstling , Sie ! "

Muster
kranoo

in's
llsus .

Morlsdilder
gratis.

— VamenkIkillkiÄolfe —
W garantiert vvagOd-

Lvtit ä 88 sikg. pr. Meter
MoiL88 « HlLe I ui „ <>, reine

Miells , a 65 kkg . pr . Mtr.
versenden in einzelnen Astern

kraneo

lin k -r. M .
>» üemitkiäMtoike ».

kuxlcin s IM . 1.35 . pr. Meter .
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Revier Wildbad .

Stammholz - Werkauf
Am Dienstag den 7 . Juli ,

Normittags 110 - Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus Frech ' s

Hut , Abt . Schirm und Knaupp ' s Hut
Abt . Nohrmis ; und Rohrmitzwiese :

Langholz Fm . 24 >9 Stück 196,95 I . ,
423,71 II . , 596,13 III . , 625 .82
IV . , 22,12 V . , darunter 1208 Forchen
mit zus . 778 , 59 Fm .

Sägholz Fm . 348 St . 108,38 I . .
76,18 II . , 73,28 III . , darunter 95
Forchen mit zus. 58,72 Fm .

Eichen 2 Stücklll . /IV . Cl . mit 0,82 Fm .

W i l d b a d .

Verakkordirung von
Bauarbeiten.

Zu einem Doppelhaus an der Haupt¬
straße sollen die Gypser - , Schreiner - , Glaser -

Schlosser -, Flaschner - , Tapezier - , Anstrich -
und Wasserleituugsarbeiten im Wege der
schriftlichen Submission vergeben werden .

Kostenvoranschlag , Pläne und Bedin¬

gungen liegen vom nächsten Mon tag an
bei Unterzeichnetem zur Einsicht auf und
werden daselbst auch etwaige Angebote
bis Donnerstag den 2 . Juli , cbends 6

Uhr entgegen genommen .
Den 26 . Juni 1896 .

A . A :
Stadtbaumeister

Weyhenmayer .

- Gesuch.
Ein in allen Haushaltungsgeschästen

bewandertes , fleißiges Mädchen wird zu
sofortigem Eintritt gesucht

Zu erfragen in der Expedition d . Bl .

Zoliwgt ' Swslci - Vsi ' sin .
ÄSN . 2S . ä .

(kotsr u . Uaul -^ sisrtg .^ )
ündot dio alijüdrliadtz

Ge/rsT -al -

in mit ^ amiimn statt .
10 ' ie Ilkr : LmplavA der VusrvürtiMn am Uakudok. Lpariior -

^ anA übsr SelllossborA naod MusubürA .
12 Ilkr : ävnorai -VorsammiuuK im Uatdaussaaio .

1 ' / - Udr : dtzmtzinsamks Nitta ^ssssn im Eastk . 2 . „Lonns " .
4 Illlr : 8pg,?iorMn » übsr dis,ZVuIdburA " uaed dom „ Llnisupiat ^ " .

5 ' /s Iliir : d68e1ii»68 ^ usammsnssin dasoibst dis riu ^ .bz- avA des
2uAos ( 8 Ildr 26 do^vv . 28) .

Bestellungen uul Uedvolre ( spätestens Lonnadönck den 27 . , Ldends )
nimmt Herr LtaUtscdnltdelss 8tirn entAeZen .

vörVorsiUenNk äk8 Ler .-Verkins ^kuenbüng .

7 ^ 4 für Elektrotechnik
NNDZE - ESM

LtullZSk 'l .
Eröffnung 6 . Juni .

"Ta

ZOkiiuss 6ncts 2spi . 1696 .

Verkauf von Plakaten und Kata¬
logen durch das Bureau .

MWer WG -UIm » !
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ülSNSlSg UNll mit sillsr roieköll^.usvslii

tsmer Vurstvarea ,
t>»< liiillitil , iruHLvUOeisvI » ste . in stets kriseksr tVs .ro nsolr vvililduit komme nncl
mir orlsuboi ! vsräs , oksn § ensnntsn Interessenten meine .VukvsrtnnA r.n mseiion . II.
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Il iiiti ix tiiiil »« >» L 80 „ ,
eons 8 < Iiiv ti ii ^ iiiliiil s 00 „
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koeiiseiitnnAsvoUst
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(StiittMrtör IVurstladsii .)
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Oslms
tötet in drei Minuten alle

fliegen ,
Lednaksn und d'Iöds

im Zimmer ,
Küche oder Stallung unter

H ' ÄI -S .II
'blS

Wicht giftig !
Dalma giebt es nur in

versieg . Flaschen zu 30 <
und 50 Pfg .

WaterrtbeuteL
unbedingt notwendig , hält jahre¬
lang , 15 . Pfg . Zu haben in der

Apotheke .

L .MtUKI
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BilligeGkschasts -Bacher
sind in reichhaltiger Auswahl vorrätig bei GHv . WiNöveLt .

Wein - Kcrndl
'
ung

kiistLV « Lmwsr HV
empfiehlt

Medimml - und Dessertweine , alle Sorten sremde und
Land - Weine

MousÄvrvnäv Vvmv
m sowie sämtliche Spirituosen , m
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Otto I-> sM ,
Drogerie

^tonSlisim , Sedansplatz ,
empfiehlt bestens

LMeiMMM -kiM-
baäM -KlWkek

in div . Farben .
Sester k^ussbod sn - Hnstriob .

Spinlns - Fußbodenlalk
rasch trocknend.

!? » > qnvt - und

Oelfarben und Pinsel rc.

einkaokstss MtsI
ASZSN

fU 888 LKW6>88 U . ilLltk fÜ 88 S .
Or . rnsä . 2üIoN's

flissspspiersoklen
(O . R -S - M . bto . 44197 .)

Oiesslbon uutsrckrüoksn cken b'ugssokvsiss
alobt uuä siuä das unstreitiA sillLiASMttol ,

vslokos virklioksu LrtolA srrislt Kat.
^ .srrtliok bsxutscktet and emploklen .

la Oartou a 10 kaar Loklen LIK. 1 .—.
2a Kaden kei llr . s/Ietrger Lxotkeksr .

Garantirt ächten selbstgebrannten alten

Keidelbeergeist
sowie Fruchtbranntwein , zum Ansetzen ge¬
eignet , empfiehlt

Wilh . Wildvrett , Küfer.

Suppenwürze
in Original -

Fläschchen von 65 Pfennig an ist zu haben
bei C - Liudenberger » Conditor .

Bestens empfohlen werden Maggi ' s
praktische Gietzhähuchen zum sparsamen
und bequemen Gebrauch der Suppenwürze .

Sie glauben nicht
welchen wohlthiitigen u . verschönernden
Einfluß auf die Haut das tägliche Wa¬
schen mit :

. 1 ^ »1 1 » O

v . Bergmanns Co . , Dresden -Radedeul
(Schutzmarke : „Zwei Bergmänner ")

hat . Es ist die beste Seife für zarten ,
rosigweitzen Teint , sowie gegen alle
Hautuureinigkeiten L St . 50 Pf . bei
Apotheker vr . Metzger und Emil Ruß .

8

« ilelksil

s s ZELW
89 LöniA -Larlstrasss 89

empüsblt sein OaMr in

Ao/men- u/rci D§§§7r§e/u>7N67i
V « I» K. ÄO tttt

Reparaturen werden sofort null billig ansAekübrt .

Beste u . billigste Bezugsquelle für garanNrtl
I neue , doppelt gereinigt u . gewaschene , echt nordische I

Leltkeäsin .
Wir versenden zollfrei , gegen Nachn . ( jedes beliebige I
Quantum ) GuteneueBettfedern pcrPsd .
sür 80 Pfg ., 80 Pfg . , 1M . u . 1M . 25 Pfg . ; l
Feine prima Halbdaunen IM . OOPfg .
u . 1M . 80 Pfg. ; Weiße Polarfeder « l
2M . u . 2M . 50Pfg . ; Silberweiße Bett¬
federn 3 M., 3 M. 50 Pfg . und 4M . ;
ferner: ES>t chinesische Ganzdaunen
(sehr süllkrästig) 2 M. SO Pfg. und 3 M. I
Verpackung zum Kostenpretse . — Bei Beträgen von r
mindestens 75 M . ö<>!g Rabatt . — Nichtgesallendes >
bereitwilligst zurückgenommen !
Reeller L Oo. ia Herford in Wests.

König! . Kurtheater .
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .

Samstag den 27 . Juni 1896 .
Zum ersten Male . Zum ersten Male

Lebensbild in 3 Akten , nach d§m gleich¬
namigen Roman von Mrs Hodgson -

B u r n e t t .
Sonntag den 28 . Juni 1896 .
2 ^ 61

Schwank in 4 Akten von O . Blumen -
th al und G . v . Kadelbnrg .

2vir
vor vortrekälosts lVoklssesobmaolr null die grosso Belieb tkelt des

8okutr- L Aarks .

keroktswer Me 8 proLei
I^ uk- sollt mit c! sm 8tsfn . »lue sollt mit 6sm Lts ^ n .

staben Veranlassung Asboten , dass minderwertige IVasser unter ästnliell lilin ^ enden l^ amen an unsere blssteri ^e
Xnndsebakt kell ^eboten werden und tbatsäobllest anest seston 211 VerweostslnnAen Veranlassung AeZeben staben .

Reim 862NK des eostten Cerolsteinei ' 8 prüdel beliebe man aut dessen 8 olnil 2 Mklrke , den roten

Ttskm von Osnolstsin
2n aestten . Xnr der sollte Oerolstelner Lprudel kübrt diese 8ostnt2marsts . Von Gerriten und Lntoritäten sebr
enipkostien . Vr ».Äl2Srt :rc >2S » .

"ZLK
bestes LrkrisebnnASAetränst der IVelt .

ll inptniederlaoe kür Rkoixsteim und IIm ^ ebllNF : ^ , , . 1 ,^ ^ ' vik vimtM Ü88 kNOlstMW 8pMkI .Osci l^ f- s ^ , „ 2um ^ inlionn "

Xiederiase kür >Vildl >ad :

X6 . Bei allen kesostiostten J -usstslinnAen mit den stöoststen ^ ns ^ eiostnnn ^ en , sowie bei der letzten
V- eltansstelluntr in Amsterdam mit der q^old enen Medaille kedaestt .

Lunksu : HÖIn , Laiser - ^Villielin -HiiiK l ^

Vsdaklion, Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad.
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